Arbeitsmarktservice Wien

Landesgeschäftstelle

Vergabe
Ungargasse 37
1030 Wien

B e g e h r e n

für die Förderung

einer Arbeitsmarktbezogenen Beratungs- und

Betreuungseinrichtung (BBE)
	Förderungswerber_in:
Name:      
Anschrift:      
Vorsteuerabzugsberechtigt: ja/nein      
UID-Nummer:      


	

	Zeichnungsberechtigte Person(en) inkl. Funktion:

	Name:

     

	Funktion:

     

	

	Projektbezogene Ansprechperson(en):

Name:      
Tel.:      
Mobil:      
E-Mail:      
Fax:     
	ACHTUNG: 

Dies muss eine Faxnummer bzw. eine E-Mail Adresse sein, an die rechtsverbindliche Zusendungen gesandt werden können.

	

	Projektbezeichnung:

Name:      
Standort:      
	Tel:      
E-Mail:      

	Zielgruppe:      

	

	Ansprechperson(en) in BBE (Projektleitung):
Name:      
Tel:      
Mobil:      
E-Mail:      

	

	Öffnungszeiten:      
Arbeitsplätze:      , davon       BeraterInnen


	Beihilfe

im Sinne des § 34 i.V.m. § 32 (3) AMSG

bzw. gem. § 34 (5) AMSG

	

	Begehrenszeitraum:      
Begehrter AMS-Beihilfengesamtbetrag:  €      
Anmerkung:
Die detaillierte Aufgliederung des begehrten AMS-Beihilfenbetrages, sowie aller etwaigen Ko-Finanziers (Fördergeber), erfolgt in der beiliegenden Plankalkulation. 

	

	Bankverbindung:

Bank:                                lautend auf:        
IBAN:                    
BIC:        


Mit der Begehrenslegung gebe(n) ich (wir) die nachfolgenden Erklärungen ab:

Ich (Wir) erklären, dass keine rechtskräftige Verurteilung gegen mich/uns oder (sofern es sich um eine_einen Unternehmer_in handelt, die_der keine natürliche Person ist) gegen Mitglieder im Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgan der_des Unternehmer_in oder gegen Personen, die darin Vertretungs-, Entscheidungs- oder Kontrollbefugnisse haben, vorliegen, wenn einer der folgenden Tatbestände betroffen ist: Mitgliedschaft bei einer kriminellen Vereinigung oder Organisation (§§ 278 und 278a Strafgesetzbuch [StGB]), Terroristische Vereinigung, Terroristische Straftaten oder Terrorismusfinanzierung (§§ 278b bis 278d StGB), Bestechlichkeit, Vorteilsannahme, Bestechung, Vorteilszuwendung oder verbotene Intervention (§§ 304 bis 309 StGB und § 10 Bundesgesetz gegen unlauteren Wettbewerb [UWG]), Betrug (§§ 146 bis 148 StGB), Untreue (§ 153 StGB), Geschenkannahme (§ 153a StGB), Förderungsmissbrauch (§ 153b StGB), Geldwäscherei (§ 165 StGB), Sklaverei, Menschenhandel oder Grenzüberschreitender Prostitutionshandel (§§ 104, 104a und 217 StGB) bzw. ein entsprechender Straftatbestand gemäß den Vorschriften des Landes, in dem die_der Förderungswerber_in seinen_ihren Sitz hat

Ich (Wir) erkläre(n), dass (ich) wir bzw. im Falle einer juristischen Person, die Einrichtung, die für die Durchführung der Leistung erforderliche fachliche Fähigkeiten (z.B. allfällig erforderliche Gewerbeberechtigung) besitze(n). 

Ich (Wir) erkläre(n), dass (ich) wir bzw. im Falle einer juristischen Person, die Einrichtung bei Durchführung spezifischer Vermittlungstätigkeiten die erforderliche Befugnis zur Arbeitsvermittlung entsprechend den Bestimmungen der §§ 2-7 AMFG besitz(en).

Ich (Wir) erkläre(n), dass über das Vermögen der Einrichtung kein Insolvenzverfahren eröffnet bzw. dass keine Abweisung einer Eröffnung eines Insolvenzverfahrens mangels kostendeckenden Vermögens vorliegt. 

Ich (Wir) erkläre(n), dass (meine) unsere Einrichtung sich nicht in Liquidation befindet und ich (wir) die gewerbliche Tätigkeit nicht eingestellt habe(n).

Ich (Wir) erkläre(n), dass weder gegen mich/uns noch gegen Mitglieder im Leitungs- oder Aufsichtsorgan eine rechtskräftige Verurteilung wegen eines Delikts oder eine andere schwere berufliche Verfehlung vorliegt, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellt. 

Ich (Wir) erkläre(n), dass ich und die Mitglieder im Leitungs- oder Aufsichtsorgan die durchzuführenden Arbeiten, unter Berücksichtigung der in Österreich geltenden arbeits-, sozial- und umweltrechtlichen Vorschriften sowie des Gleichbehandlungs- und Gleichstellungsgesetzes verrichten.

Ich (Wir) erkläre(n), dass weder ich (wir) noch Mitglieder im Leitungs- oder Aufsichtsorgan uns/sich im Rahmen unserer/ihrer beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung, insbesondere gegen Bestimmungen des Arbeits-, Sozial- oder Umweltrechts sowie des Gleichbehandlungs- und Gleichstellungsgesetz, begangen habe(n), die von der_vom_Förderungsgeber_in nachweislich festgestellt wurde(n).

Ich (Wir) erkläre(n), dass ich (wir) den Verpflichtungen zur Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge, Steuern und Abgaben in Österreich oder nach den Vorschriften des Landes, in dem (ich) wir niedergelassen bin (sind), nachgekommen sind.

Ich (Wir) erkläre(n), dass weder ich (wir) noch Mitglieder im Leitungs- oder Aufsichtsorgan uns/sich bei der Erteilung von Auskünften betreffend die Befugnis, die berufliche Zuverlässigkeit, die technische Leistungsfähigkeit sowie die finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit in erheblichem Maße falscher Erklärungen schuldig gemacht oder diese Auskünfte nicht erteilt habe(n).

Ich (Wir) erklären, dass ich (wir) im Sinne des Artikel 28 der DSGVO geeignete technische und organisatorische Maßnahmen so durchführen werde(n), dass die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auftragskonform und im Einklang mit den Anforderungen der DSGVO und des DSG erfolgt und der Schutz der Rechte der betroffenen Personen gewährleistet wird.

Ich (Wir) erklären, dass ich (wir) das Projekt in der Regel selbst erbringen und die Erbringung in der Regel durch Personen erfolgt, die bei mir (uns) in einem Beschäftigungsverhältnis stehen und nur in begründeten Fällen und wenn es zweckmäßig ist, Honorarkräfte (Werkvertragsnehmer_innen, freie Dienstnehmer_innen) zum Einsatz kommen.

Ich (Wir) erklären, dass das Projekt in der Regel in meinen (unseren) Räumlichkeiten durchgeführt wird.

Ich (Wir) erkläre(n), dass ich (wir) bei Projekten, die von der_vom Förderungsgeber_in finanziert wurden, die Mittel nicht maßgeblich und durch schuldhaftes Verhalten widmungswidrig verwendet habe(n).

Ich (Wir) erkläre(n), dass ich (wir) mit der Durchführung der Leistung gemäß dem vereinbarten Zeitplan, ansonsten unverzüglich nach Gewährung der Förderung beginne(n), die Leistung zügig durchführe(n) und diese innerhalb der vereinbarten, ansonsten innerhalb einer angemessenen Frist abschließe(n).

Ich (Wir) erkläre(n), dass meine (unsere) Angaben vollständig und richtig sind. 

Zum Zeichen meines (unseres) Einverständnisses zeichne(n) ich (wir) rechtsgültig wie folgt:

Ort, Datum
..............................
………................................



Unterschrift der


zeichnungsberechtigten


Person(en) und Stampiglie
Bei Übermittlung der Begehrensunterlagen via eAMS-Konto kann die Unterfertigung entfallen, sofern im Begleittext der Übermittlung bestätigt wird, dass „im Namen der Geschäftsführung das Begehren und sämtliche Anlagen als firmenmäßig gezeichnet gelten“. 

Anlagen:

Konzept

Plankalkulation

ggf. Lebensläufe (sofern im Vorprojekt noch nicht vorgelegt)

Leistungsstatistik

